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i Redaktion

Beim Ski-Club Hechingen findet 
um 20 Uhr bis 21 Uhr Ski-Kondi-
tionsgymnastik in der Kreissport-
halle statt.
Beim TV Hechingen ist heute ab 
17.20 Uhr Geräteturnen 5-8 Jahre 
(w), ab 18 Uhr Geräteturnen 9-12 
Jahre (w), ab 18.30 Uhr Leistungs-
turnen 9.12 Jahre (w) in der Real-
schulsporthalle; ab 18 Uhr Geräte-
turnen ab 6 Jahre (m), ab 19.30 
Uhr Geräteturnen Erwachsene 
(m/w) in der Grundschulsporthal-
le; ab 19.30 Uhr Frauengymnastik 
im Gymnastikraum Grundschule; 
ab 18 Uhr Leichtathletik U16, ab 
20 Uhr Jedermänner in der Kreis-
sporthalle; ab 18.30 Uhr Athletik-
training in der Lichtenauhalle.
Die Herzsportgruppe trifft sich 
heute von 18.15 bis 19.30 Uhr 
(Gruppe I) und von 19.45 bis 21 
Uhr (Gruppe II) im Bürgerhaus 
Bechtoldsweiler.
Das Wertstoffzentrum ist heute 
von 7.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Beim Turnverein Hechingen 
findet heute um 18 Uhr das Gerä-
teturnen für Buben in der Grund-
schulsporthalle Schloßberg statt.

i Hechingen

NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr: 112
Polizei: 110
Bundesweiter ärztlicher 
Bereitschaftsdienst: 116 117
DRK-Rettungsdienst: 112
Giftnotruf: 0761/19240
Krankentransport: 07433/19222

APOTHEKEN
Heidelberg Apotheke Bisingen: 
Heidelbergstraße 22, 07476/84 11

i Im Notfall

Hechingen.    In einer Zeit voller 
Veränderungen  präsentiert das 
neue Programm der VHS 
Hechingen klare Linien und 
setzt den Fokus auf das We-
sentliche. „Die krisenhafte 
Gegenwart ermutigt uns, Res-
sourcen bewusster zu nutzen 
und die grundlegenden Bedürf-
nisse nach Wissen und Ent-
wicklung in den Mittelpunkt zu 
rücken. Unser neues Pro-
grammheft spiegelt diesen Ver-
änderungswunsch wider – we-
niger Ablenkung, mehr Kon-
zentration auf das, was wirklich 
zählt“, erklärt  Sarah Willner, 
VHS-Leiterin.

Das Programm sei sorgfältig 
zusammengestellt worden, um 

Werkzeuge für eine nachhalti-
ge Veränderung zu bieten. Je-
der Kurs solle eine Möglichkeit 
sein, inmitten von Unsicher-
heit und Ressourcenknappheit 
einen Raum für persönliches 
Wachstum zu schaffen.  Einige 
Beispiele dafür nennt Willner 
auch, etwa die im Folgenden. 

Qualitativ hochwertige 
Bildung für alle
Elektromobilität: Zukunft der 
elektrischen Antriebe, Poten-
ziale, Herausforderungen und 
Alltagstipps;   Der Kampf ums 
Wasser: Im Jahrhundert der 
Dürre. Lesung zu einem globa-
len Problem des 21. Jahrhun-
derts von Jürgen Rahmig, Jour-

nalist und Autor;  Kurzwork-
shop: Zoffen für Profis. Souve-
räner Umgang mit Konflikten 
im Alltag;  Gespräch über den 
Tod und das Leben: Vorberei-
tung der eigenen Trauerfeier 
und Beerdigung mit Anregun-

gen von freiem Trauerredner 
Michael Ziegler;   Reisebericht: 
Unterwegs auf dem Fischer-
pfad. Den Wilden Westen Por-
tugals erleben. Rund 230 Kilo-
meter zu Fuß an der wildro-
mantischen Küste. 

Zudem werden  auch ein  
Präventionskurs Hatha-Yoga-
Kurs, Ärztevorträge, Franzö-
sisch und viele weitere mehr 
angeboten. 

 „Wir sind stolz darauf, dass 
unser Weiterbildungspro-
gramm öffentlich gefördert 
wird. Diese Förderung ermög-
licht es uns, das Angebot so er-
schwinglich wie möglich zu ge-
stalten. Der  Non-Profit-Ge-
danke steht im Zentrum unse-
rer Mission, qualitativ hoch-
wertige Bildung für alle zu-
gänglich zu machen“, sagt 
Willner anschließend. 

 Das VHS-Programm wird 
am 5. Februar mit der Post an 
alle Haushalte in Hechingen, 
Rangendingen und Jungingen 
sowie Bodelshausen verteilt. 
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. 

„Zoffen für Profis“ – und vieles andere mehr
Das neue Programm der VHS Hechingen bietet für 
jeden etwas. Per Post kommt es in alle Haushalte.

Wie man konstruktiv streitet, kann man an der Volkshochschule 
Hechingen lernen. Symbolfoto: DDRockstar - stock.adobe.com/Dada Lin

einer großen Kulisse aufgetre-
ten“, so Haug. Im Anschluss 
sorgte die Möhringer Gugga-
musiker von „Donewagges“ für 
Begeisterung, die in ihrem me-

xikanischen Look mit Sombre-
ro auch optisch eine echte Be-
reicherung waren. „Super Ma-
rio“ hieß es beim Showtanz der 
mittleren Garde der Hagaver-

schrecker aus Hechingen-Stet-
ten, im Anschluss hatten die 
„Eagle Owls“ ihren großen Auf-
tritt, gefolgt von den „Hudel-
gai-Bätscher“ aus Hechingen 

und es danach bis tief in die 
Nacht mit DJ SchleX ging. 

Die Besucher feierten mit 
den Uhus bis tief in die Nacht 
hinein. 

n Von Dennis Breisinger

Hechingen-Schlatt. Zum 
Zunftball lud die Narrenzunft  
Schlatt am Freitagabend in die  
Festhalle ein. „Ich bin mit einer 
unglaublich guten Stimmung 
hier hergekommen und ihr seid 
Schuld, wenn ich mit einer 
schlechten nach Hause gehe“, 
eröffnete der Zunftmeister der 
NZ Schlatt Martin Haug den 
Abend, doch dessen Befürch-
tungen waren umsonst, denn 
die Stimmung blieb bis tief in 
die Nacht hinein bestens.

Gäste kommen aus 
Mössingen  und Möhringen
 „Das ist ein wunderbares Bild, 
wenn ich nach unten schaue“, 
fand Haug, der mit seiner NZ 
zahlreiche Besucher wie etwa 
von der Mössinger Dreifürsten-
steinschule und befreundete 
Zünfte begrüßen durfte, in ers-
ter Linie aus Hechingen und 
seinen Teilorten, allerdings 
waren unter anderem auch die 
Eyach-Hexen aus Balingen und 
zum jeweils ersten Mal die Nar-
renzunft Rosenfeld, die Nar-
renzunft Nordstetten und die 
„Donewagges“ aus Möhringen 
zu Gast, die allesamt zwischen 
den einzelnen Programmpunk-
ten Gelegenheit hatten, ihre 
Gruppe näher vorzustellen. 
„Vor 500 Jahren haben sich in 
Schlatt die Uhus eingenistet“, 
erörterte Haug die Historie der 
Hauptfigur der eigenen Fasnet, 
deren Kostüm aus rund 700 
Filzplättchen besteht.   DesWei-
teren gibt es den Wilderer, der 
den letzten Schlatter Uhu er-
schossen hat, den eigenen Fan-
farenzug und die beiden Show-
tanzgruppen „Next Genera-
tion“, die aus Mädchen zwi-
schen neun und zwölf Jahren 
besteht, und den „Eagle Owls“. 

Das Motto der mittleren 
Garde heißt „Super Mario“
Los ging es mit dem Einmarsch 
des Fanfarenzugs und der di-
versen Schlattener Zunftmit-
glieder, ehe es nach der Vorstel-
lung der hiesigen Zunft mit 
dem Showtanz von „Next Ge-
neration“ zum Thema „Wir ge-
hen auf Safari“ weiterging. 

„Die elf jungen Tänzerinnen 
proben das ganze Jahr und sind 
wahrscheinlich noch nie vor so 

Next Generation geht auf Safari
Zahlreiche Besucher haben es beim Zunftball der Uhus in Schlatt krachen lassen – und viele von ihnen waren dieses 
Jahr zum ersten Mal dabei. 

Tänzerinnen der Narrenzunft Schlatt Fotos: Daiker 

Auftritt der Donewagges aus Möhringen  

Zahlreiche Besucher sind in die Festhalle gekommen.  

Zunftmeister Martin Haug (mit Mikro) moderiert.  

„Super Mario“ war das Motto deses Showtanzes.  

Hechingen. Für beide Herz-
sport-Gruppen ist am  Mitt-
woch, 7. Februar,   Übungsstun-
de. Beginn ist um 19.30 Uhr, 
Dauer etwa eine Stunde. Da-
nach folgt ein gemütliches 
Beisammensein im Vorraum 
der Halle. Teilnehmer sollten 
Geschirr und Verpflegung mit-
bringen. Am Schmotzigen  fällt 
der Übungsabend aus.

Herzsportgruppen 
haben Übungsstunde

Hechingen.  Wegen der fas-
nächtlichen Bewirtung in Zel-
ten auf dem Parkdeck Münz-
gasse ist dasselbe von Mitt-
woch,  7. Februar, 17 Uhr, bis 
Dienstag, 13. Februar, 11 Uhr, 
voll gesperrt. 

Parkdeck Münzgasse 
wird  gesperrt

Hechingen. Der Bauaus-
schuss des Hechinger Gemein-
derats hat am Mittwoch einer 
Änderung der Friedhofssat-
zung zugestimmt. Es handelt 
sich allerdings nur um eine 
Konkretisierung der bereits vor 
vier Jahren erfolgten Gebüh-
renanhebung und nicht um 
eine tatsächliche Änderung. 
Der Beschluss soll im Gemein-
derat am Dienstag, 20. Februar, 
fallen.  kla

Friedhofssatzung 
wird konkretisiert


